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Parlamentarische Nachrichte
Deutscher Reichstag

14 Plenarsitzung Dienstag den 22 Novbr Das
Haus tritt zunächst in die zweite Berathung des Etats
d h einer Anzahl von denjenigen Spezial Etats welche der
Budgetkommission nicht zur Vorberathung überwiesen sind
Der Fürst Reichskanzler ist auch heute schon vor Eröffnung
der Sitzung im Hause anwesend und hat eine längere Un
terredung mit dem Präsidenten v Forckenbcck Bei der
Berathung des Etats sür das Reichskanzleramt macht zu
nächst derAbg Rickert eine Bemerkung über die Einrichtung
desselben worauf der Regierungskommissar Geh Ober Re
gieruvgsrath Michaelis die nöthigen technischen Erläute

rungen giebt
Die Gehaltsposition für den Herrn Reichskanzler bie

tet dem sozial demokratischen Abgeordneten Hasselmann
einen Grund mit Rücksicht aus die unerquickliche derzeitige
Lage der Arbeiter unter schallendem Gelächter des Hauses
an den Herrn Reichskanzler die Bitte zu richten auf sein
Gehalt für das nächste Jahr zu verzichten Abg Frhr
v Schorlemer Alst giebt dann gelegentlich die Erklä
rung daß seine Partei gegen die Positionen welche sie im
vorigen Jahre abgelehnt auch jetzt stimmen werde daß sie
aber sich außerdem vorbehalte gegen jetzt neu auftretende
Posten sich auszusprechen

Der Titel der Ausgaben für die Universität Straß
burg veranlaßt den Abg Dr Oncken gegenüber den neu
lichen Aeußerungen aus dem Zentrum ein Wort für die

freie deutsche Wissenschaft einzulegen und zu konstatiren
daß der Landesausschuß von Elsaß Lothringen die Ansichten
des Zentrums entfernt nicht theile Diese lebhafte Apo
strophe wie sie der Abg Reichensperger Krefeld
nennt giebt dem Letzteren wiederum Gelegenheit seine An
sichten über den Begriff der wahren Freiheit auszuspre
chen und die Beschlüsse der französischen Nationalversamm
lung in Bezug ans freie Wissenschaft zu erklären und zu
rechtfertigen Diese gingen auf nichts weiter als auf eine
freie Konkurrenz zwischen den verschiedenen Strömungen
des öffentlichen Lebens Unsere Universitäten dagegen schie
nen mehr die Annehmlichkeit der Herren Professoren als
die Bildung der Studirinden im Auge zu haben Es werde
mcht kontrolirt ob die Studirenden etwas lernen sondern
nur ob die Herren Professoren ihre Honorare bekommen
Da der Reichstag übrigens für die Universität Slraßburg
Geld bewilligen solle so habe er auch ein Recht zu prüfen
wie es dort zugehe

Der Regierungskommissar Geh Ober Regierungsrath
Herzog erklärt die geringe Anzahl der evangelischen Pro

fessoren aus dem Zufall daß nach einer Konfession nicht
gefragt sei man habe nur nach der wissenschaftlichen Be
fähigung und der Bereitwilligkeit zur Uebernahme des schwie

rigen Amtes gefragt
Die Frage führt noch eingehende Disputationen zu

nächst zwischen den Abzg Dr Gamberger und Rei
chensperger herbei Ersterer erklärt eS allerdings nicht
für Sache seiner Partei wie die Herren vom Zentrum
zugleich zwei Meinungen von der Freiheit haben zu
können die eine vorn auf die Republik die andere hinten
auf Absolutismus hinauslaufend

Auch der Abg Dr Beseler führt die Frage auf
einen höheren Standpunkt indem er betont daß es sich
nicht um einzelne Ausstellungen denen die Professoren sich
sicher such nicht verschlössen sondern um eine große echt
deutsche Institution handle welche als ein bedeutsamer
Faktor der nationalen Entwickelung in Betracht komme
Abg vr Löwe koustNirt die Tüchtigkeit der Straßburger
Universität namentlich der medizinischen Fakultät während
Abg Frhr v Maltzahn Gültz betont daß seine die
konservativ Partei aus nationalen Rücksichten gern bereit
sei die gefordert Summe für die Straßburger Universität
zu bewilligen

Der Titel wird zwar nicht ohne eine Reihe persön
licher Bemerkungen verlassen indeß fast mit Einstimmigkeit

bewilligt
Bei dem Titel für das neu errichtete Gesundheitsamt

nimmt zuerst Abg Dr Lenz das Wort um die Nothwen
digkeit zu begründen das die Ausführung des Jmpfgefetzes
von dieser Stelle aus recht einheitlich geleitet werde Ihm
widerspricht der Abg Frhr v Schorlemer Alst welcher
überhaupt solche Zwangsmaßregeln nicht noch weiter aus
gedehnt wissen will Er ist wie er schon neulich in der
Generaldebatte erklärte überhaupt gegen die Errichtung
dieses Amts Die Stellung dieses Amts in der Organi
sation der Reichsbehörden mißfällt dem Redner ebenmäßig
Wenn schon noch ei neues Amt so würde er wohl ein
neues Reichs Moralitätsamt für angezeigt halten Prä
sident Dr Delbrück weist indeß alsbald nach daß hier
nur die Funktionen geordnet würden welche Art 17 der
Verfassung schon enthalte

Abg Dr Löwe befürwortet dringend die Bewilligung
der Position

Abg Sombart ist gleichfalls mit der Errichtung
eines Gesundheitsamts einvei standen und richtet an das
Reichskanzleramt die Bitte in diesem Amte für eine Per
sönlichkeit Sorge tragen zu wollen welche zugleich speziell

dem Veterinärwesen nahe steht
Kap 8 wird hierauf gegen die Stimmen der Zen

trumspartei und einiger Konservativen bewilligt
Die Position Subvention für die Gotthartbahn

wird nach einer Bemerkung des Abgeordneden Elben be
willigt ebenso werden nach kurzer Debatte alle übrigen
Positionen der einmaligen Ausgaben genehmigt Es folgt
der Etat für das Auswärtige Amt

Die Einnahmen werden ohne Diskussion ebenso
sämmtliche Positionen der fortdauernden Ausgaben bewilligt

Bei den einmaligen Ausgaben spricht Abg Freiherr
v Schorlemer Alst gegen die Bewilligung der Position
sür den Bau des Botschaftshotels in Wien und zum Neu
bau der zum Palast Eaffarelli gehörigen Ställe und der
Cafa Tarpea da alle Verhältnisse darauf hinweisen mög
lichst sparsam zu sein

Bundcskommissar Graf Limburg Stirum ver
theidigt dem gegenüber die Forderungm der Regierung
die auch vom Hause bewilligt werden

Hierauf wird die Sitzung auf morgen vertagt T O,
Erster Gericht der Petiticnskommisston Wahlprüfungen
Dritte Berathung des Antrags Stenglein wegen Umwand
lung der Aktien in Reichswährung Antrag auf Abänderung
der Geschäftsordnung und Etatberathung

Berlin den 23 November
Die Anschauungen des Fürsten Bismarck über

die Organisation der staatlichen Verwaltung konnten schwer
lich besser gekennzeichnet werden als durch seine gestrige
Bemerkung Die Zustände in Preußen könnten Wohl kaum
schlimmer sein wenn statt der bisherigen Einrichtung deö
Ministeriums jede Provinz ihren eigenen Minister habe
In der That herrschte ja is Preußen dieses System bis
zum Jahre 1804 und welche Verwirrung welches Durch
einander und Schlendrianwesen damals in Folge davon in
die Verwaltung eingerissen unv wie vollständig der Staats
OrganismuS durch diese Einrichtung gelähmt war ist aus
der Geschichte jener Zeiten vollständig bekannt ES war
eine der ersten Thaten des Reformators unseres Staates
des Freiherr von Stein diesen vollkommen unhalt
baren Zustand zu beseitigen und an seine Stelle ein wirk
liches kollegialisches verantwortliches Ministerium mit sebst
ständigen Ressortchefs zu setzen Die Ergebnisse dieser
Umgestaltung aber machen eine weiters Kritik jener Be
merkung des Reichskanzlers vollkommen überflüssig

Aus St Petersburg vom heuügen meldet W T
B Das Journal de St PeterSbourg bespricht einen
in der Sonntagsnummer des Londoner Observer enthal
tenen Artikel in welchem ausgeführt wurde daß im Falle
des Ausbruchs von Feindseligkeiten zwischen der Türkei und
den Nordmächten oder im Falle einer Okkupation der Her
zegowina durch Oesterreich oder durch Oesterreich Rußland
England sich seinerseits das Recht vorbehalten müsse durch
Entsendung einer Flotte nach der Türkei zu interveniren

Aus längst verrauschter Zeit
Einer alten Sage nacherzählt von I B Jacobi

S FortsetzungBei diesen Worten hatte Michael den rechten Arm er
hoben und langsam sich wendend bezeichnete er der Sonne
scheinbare Bahn und leise begann es zu flüstern und zu
rauschen in dem bis dahin lautlosen Dunkel des Haines
als er nun aber seinen leuchtenden Blick auf das dunkle
Gemäuer richtend mit der Hand dorthin wies da fuhr mit
entsetzlichem Krachen das Thor auseinander und umlodert
von Flammen zeigte sich Miloslav und seiner erschrockenen
Schaar des Nia Pieklos scheusliches Bild zu Füßen dessel
ben zwei Götzendiener von welchem der eine ein langes
Schlach messer zückte über einem am Boden liegenden nur

undeutlich sichtbaren Opfer
Bei diesem Anblick heulten die Hunde welche die Rei

sigen mit sich führten laut auf auch die Rosse stampfien
mit den Hufen unruhig werdend den Bcden die Leute aber
erwachend von dem Schreck der sie augenblicklich gelähmt
hatte eilten Miloslav und Sendsiwoi mit sich sortreißend

in wilder Flucht von dannen
Nur die beiden Griechen waren zurückgeblieben und

indem er das Zeichen des Kreuzes nach dem Gemäuer hin
machte sprach Michael mit einer das Brausen des plötzlich
sich erhebenden Sturmes übertönenden Stimme

Der Herr hat uns hergesandt dich zu vernichten
dein Reich ist zu Ende Verschwinde von der Oberfläche
der Erde und versinke in den Abgrund der Nacht aus der

du erstandenEin gewaltiger Donnerschlag erschütterte die Luft nach
diesen Worten des Jünglings über dem versinkenden Bilde
schlugen die Flammen zusammen die Götzendiener stürzten
davon die beiden Griechen entfernten sich langsam

Verstummt war das Getöse und tiefe Siille lagerte
wieder auf dem unheimlichen Orte An der Stelle jedoch
an welcher die Jünglinge gestanden hatten beugte sich jetzt
ein junger Landmann über eine ohnmächtig am Boden lie

gende Gestalt

Erwache rief Piast denn er war der Landmann
erwache Schepicha damit es mir möglich sei dich hin

weg zu führen von dieser Stätte des Grauens
Immer von neuem halte Piast die Burg umkreist

ohne daß es ihm gelungen wäre von Schepicha das Ge
ringste zu erfahren Da war er von böser Ahnung ge
trieben seinen Abscheu überwindend in den Hain des fin
stern Gottes gedrungen Hier hatte er in dem weit offenen
Tempel die anscheinend leblose Schepicha gefunden

Still und unlustig saßen unterdessen in der Burg
Kruschwiza die fürstlichen Gäste beim Mahle Viele Spei
sen wurden kaum berührt hinausgetragen und lässig ging
das Trinkhorn umher Nur Popiel leerte es öfter in hasti
gen Zügen als wolle er die finstern Gedanken ertränken in
sarmatischem Meth Endlich hielt sich Fürst Leschek nicht
länger er erhob seine Stimme und vor ihrem Klänge er
bebte das verbrecherische Herrscherpaar

Was habt Ihr mit meiner Tochter gemacht Das
frage ich dich Popiel und dich Gierda die du sie zu
dir geladen hier im Angesicht dieser meiner Brüder und
Vettern

Popiel blieb die Antwort schuldig rasch gefaßt aber
erwiderte Gierda

Man hatte mir die Tochter des Landpflegers von
Gnesen als eine gar sittige Jungfrau gerühmt daher be
gehrte ich ihrer als einer gar lieben Gespielin Bald aber
sah ich daß man mich falsch berichtet und zu meinem Be
dauern sah ich mich genöthigt sie zu ihrer Strafe in ihre
Kammer zu verweisen

So auch während des Festes und während meiner
Anwesenheit hier

Du sollst sie bald sehen Fürst Leschek, lautete der
Königin ausweichender Bescheid

Leschek aber war von demselben wenig befriedigt er
bebte vor Zorn und mit der Faust auf die Tafel schla

Aus Honig und Gewürzen bereitetes Getränk

gend daß Meth und Wein aus den gefüllten Gefäßen über
lief rief er mit schallendem Tone

Und welche Makel hast du an meinem Kinde ge
funden dessen Tugend du schmähest du überaus sittige
Königin

Den Makel deines ganzen Geschlechts übermüthiger
Vasall den unbeugsamen Hochmuth und Trotz den du aus
sie vererbt hast und womit auch du der Diener dich em
pörst gegen deinen Herrn und seine Gemahlin

Ich euer Diener fuhr Leschek auf und die Für
sten alle erhoben sich von ihren Sitzen und schlugen an
ihre klirrenden Schwerter

Noch immer schwieg Popiel Wladibn aber rief
Wie Popiel du schweigst du duldest es daß

ein Weib eine Fremde es wagt unser ganzes Geschlecht
zu beschimpfen Vergiß nicht daß es in unserer Macht
steht dich von dem Throne zu stoßen auf welchen nur
unser Wille nicht dein Verdienst dich erhoben Wir alle
stehen nicht unter sondern neben dir deine Diener aber
magst du dir suchen unter den Leibeigenen im Volke

Da war s als ob Popiel aus einem Traume erwache
Was kümmert uns, sagte er das müßige Geschwätz der

Weiber Geduldet Euch nur lieber Oheim noch kurze Zeit
so sollt Ihr das verspreche ich Euch auch Eure Schepicha
wieder sehen so gewiß ich Popiel heiße und Herr bin in
dieser Burg

Gut denn Ihr habt es gehört Ihr Brüder und
Fürsten, ließ sich etwas ruhiger Leschek vernehmen für
den Augenblick will ich mich fügen Doch gedenke Popiel
deines Wortes nach dem Feste der Dsiedsilia soll mein
Kind hier vor uns treten und sich vertheidigen ob der gegen
sie erhobenen Klage die Fürsten aber und ich werden rich
ten zwischen ihr und deiner Gierda

Trompetenklang der draußen vor dem Burgthore er
scholl unterbrach den Streit der Fürsten und bald daraus
trat der Sohn des Gnesener Woiewoden in die Halle

Nachdem er im Vorüberschreiten den Vater und die
Oheime begrüßt hatte verneigte er sich mit edlem Anstünde
vor Popiel dieser aber anstatt seinen Gruß zu erwidern



Das AermnntZ Blatt bemerkt hierzu dieser Artikel sei eine
rein akademische Spekulation da natürlich weder die Even
tualität eines Zugriffs seitens der Nordmächte noch auch
eins eigenmächtige Okkupation seitens Oesterreich Rußlands
den zwischen den Staaten bestehenden Beziehungen entsprechen

würde und überhaupt sur eine gemeinsame Aktion der
Mächte denkbar sei Der Nachdruck scheint uns in diesem
Artikel auf der Abweisung einer eigenmächtigen Okkupation

zu liegen die Zustimmung der Türkei zu einer solchen
Maßregel oder gar ihr Bitten darum würde die Sachlage
natürlich wesentlich verändern

Durch den Sieg der Insurgenten der Herzegowina
bei Gacko scheint ihre Lage Richt unwesentlich verbessert
worden zu sein Die bisher immer wiederkehrenden kleinen
Guerillakämpfe hatten meist wenig Bedeutung für die Ge
sammtlage wenn sie auch von den wildesten Gräueln im
Einzelnen die meist von türkischer Seite ausgingen beglei
tet waren Die verrätherischs Hinrichtung aus dem Popowo
Polje blieb nicht die einzige Grausamkeit des Osmanli man
hörie immer wieder von raffinirten Torturen bei Hinrich
tungen von empörenden Behandlungen ganzer Ortschaften
Weiber und Kinder Daß die Insurgenten dadurch nicht
menschlich feinfühliger werden ist natürlich allein eine mehr
christliche Kriegführung scheint immerhin bei ihnen zu finden
zu sein Die nächsten Folgen des letzten Sieges der eigent
lich das erste Zusammentreffen von größereu Schaaren auf
jeder der beiden Seiten ist werden von Bedeutung sein

Der Kaufmann S übergab einem Geschäftsfreunde
einen Schein welcher folgendes Inhalt hatte Gut für
Thaler Hundert vier auch 26 Silbergroschen zur Ver
fügung der Herren Gebr G hier Werth erhalten Ber
lin 36 Juli 1874 S ohne diesen Schein vorher
stempeln zu lassen Wegen Wechftlstempelsteuerhinter
zietzung resp wegen Hinterziehung der tarifmäßigen Steuer
für Schuldverschreibungen angeklagt wurde S vom Kam
mergericht freigesprochen weil nach Ansicht des Appellations

richters der in Rede stehende Schein weder als Wechsel
oder Anweisung noch als Schuldverschreibung zu betrachten
sei Auf die Nichtigkeitsbeschwerde des Hauptsteueramtes
vernichtete das Obertribunal in der Sitzung vom 15 Okt
d I das zwsitwstanzliche Erkenntniß indem es annahm
daß der gedachte Schein als Dispositionsschein eines Kauf
manns nach der allerhöchsten Kabinetsordre vom 4 Sept
1823 der tarifmäßigen Stempelsteuer für Schuldverschrei
bungen unterliegt

Paris 21 Nov Seit einiger Zeit fängt die Hal
tung einzelner hiesiger Blätter langsam aber unverkennbar
an wieder etwas feindseliger gegen Deutschland zu werden

Die klerikale Universität Paris erfüllt nicht ganz
die Erwartungen der Ultramontanen Nicht bloß daß die
Schülerzahl noch klein ist das war für den allerersten
Anfang zu erwarten sie ist ihnen auch nicht ultramon
tan genug Bereits einmal hat das Univers die Stirn
gerunzelt als das neue Institut mit dem Namen freie
nicht katholische Universität belegt wurde Am Tage vor
der Eröffnung hat wie dis Rspublique berichtet der Erz
bischof Guibert von Paris die Professoren der Rechtsfakul
tät bei sich versammelt und sie über den Geist in dem sie
lehren würden befragt Es soll sich herausgestellt haben
daß dieser Geist durchaus mehr gallikanisch als römisch ist

Rom 23 Novemöer Der Nuntius Simeoni in
Madrid hat der Kurie angezeigt daß der Justizminister
Calderon Coblantes beauftragt sei wegen der Konkordats
angelegenheit mit ihm zu unterhandeln und daß sodann ein
Botschafter zur Vertretung Spaniens bei der päpstlichen
Kurie ernannt werden solle Wie hier verlautet wünscht
die spanische Regierung den Abschluß eines neuen Konkor
dats während die Kurie nur auf eine theilweise Modifika
tion des bis jetzt bestandenen Konkordats eingehen will

New Nork 22 November Der Vice Präsident der

sagte streng Erst spät gehorchest du meinem Gebote Sohn
des Woiewoden von Guiesno was hat dich sprich so lange
aufgehalten

Dorthin wohin dein Wille und der Beschluß der
Oheime mich hingesandt verweilte ich, erwiderte mit sicht
barem Unwillen der Krieger die Götter waren mir günstig
nicht ohne Ruhm und Beute kehre ich zurück und ich bringe
dir meinem Lehnsherrn den Hauptschmuck des von mir in
der Schlacht getödteteu Lutom ersch

Fortsetzung folgt

Großstädtisch
Schwank von I B von Schweitzer

Großstädtisch betitelt sich das letzte Werk welches
uns der vor Kurzem verstorbene I B v Schweitzer
hinterlassen hat das beste was er geschaffen

Bei der auf dem Gebiete unseres Lustspiels gegen
wärtig herrschenden Verödung müssen wir den Verlust
eines ausgeprägten Talents wie Schweitzer es war auf
richtig betrauern um so aufrichtiger als seine Erzeugnisse
eine stetige Zunahme an künstlerischer Vollendung ausweisen

Auch fein letztes Stück Großstädtisch bildet sowohl in
Bezug aus den Bau als die Ausführung einen entschiedenen
Forlschritt während es weder an Reichthum der Erfindung
noch an Lebendigkeit und Witz im Dialog eingebüßt hat
Wenn Schweitzer in seinen früheren Sachen oft die Moti
viruug der Handlung vermissen ließ und eine komische
Situation aus Kosten der Wahrscheinlichkeit herbeiführte so
zeigt der obige vieraktige Schwank gerade darin eine äußerst
sorgfältige Hand welche die wiederholten Ausstellungen der
Kritik beachtend die Feile an eine allzu üppige Wucherung
legte und dem gefälligen Gedanken die möglichst gefällige
Form verlieh Allerdings ist die Handlung dadurch etwas
durchsichtiger geworden auf der anderen Seite aber zeigte
sich das Talent Schweitzer s an Erfindung so unerschöpf
lich daß sich der Verlust wenn man den Werth des ganzen

Regierung Henry Wilson gewählt den März 1873
ist gestorben Der Senator Thomas Ferry Mchigan ist
zum Vice Präsidenten ernannt worden

Aus Halle Umgegmi
Halle des 24 November

Se Majestät der König haben dem Ober Bahn
Hos s Jnspekior bei der Thüringischen Eisenbahn Leid hold
Hierselbst die Erlaubniß zur Anlegung des Fürstlich schwarz
burgischen Ehrenkreuzes vierter Klasse ertheilt

Ueber den Brand in der Sputsabrik des Herrn
Ernst ging uns gestern nach Schluß der Redaktion von
amtlicher Seite ein Bericht zu dem wir noch Folgendes
entnehmen Gegen 4 Uhr Morgens wurde das Feuer
durch die Sturmglocke signalisirt Die schnell herbeigeeilte
Feuerwehr konnte sich nur auf das Bergen der in den um
liegenden Niederlagen lagernden großen Sprit Borräthe be
schränken da sonstige Löschungs Versuche bei der brennenden

Fabrik vergebens waren Dieselbe war völlig im Betriebe
sämmtliche Reservoirs und der Apparat waren gesüllt daher
erklärt sich die furchtbare Gewalt und Schnelligkeit mir der
das Feuer wüthete und sich im Nu aus dem Parterre Raum
bis in die oberste Etage verbreitete Binnen 2 Stunden
standen von dem großen massiven Gebäude nur noch die
4 Mauern in deren Mitte parterre die Bassins Blasen
Apparate u s w sich befanden aus denen der brennende
Spiritus floß und den Klammen immer neue Nahrung zu
führte Als Eutstehungs Ursache des Feuers ist anzuneh
men daß am Apparate ein Leck entstanden ist dem Gase
entströmten die sich entzündeten eine Explosion mit furcht
barem Knall herbeiführten worauf in kürzester Zeit die
ganze Fabrik in Flammen stand Letztere soll mit 16V,666
Thlr bei der Berliner Versicherungs Gesellschast versichert
sein Der Schaden wird auf ca 36,666 Tyl geschätzt

Die sämmtlichen bei dem Diebstahl im Hause des Hrn
A Simon betheiligten Diebe und Hehler sind festgenom
men es sind dies zwei Frauenzimmer und vier Männer
die heute per Transport hier eingeliefert werden Bis viel
leicht auf einige Stücke find dis gestohlenen Seiden Waaren
wieder beigebracht worven Wie wir hören sollen übrigens
die von hier zur weitern Ermittelung des Diebstahls nach
Berlin Abgeordnet n Anfangs nicht rechten Glauben au die
hier stattgefundenen bestimmten Ermittelungen und auch
keine thatkräftige Unterstützung erhallen haben

Wir lesen in der Nat Ztg Den Gensdarmerie
Wachtmeistern Gotsch und Brandt in Rixdors und
Klingeberg in Weißensee ist es gelungen eme der ge
fährlichsten Diebesbanden voraussichtlich auf längere Dauer
dingfest zu machen Es wird uns darüber von zuständi
ger Seite berichtet Am Abend des vergangenen Donners
tag 18 d M erschienen in dem Geschäfte des Manu
fakturwaarenhäudlers Simon zu Halle a S drei Herren
und eine Dame ließen sich die feinsten Seidenstoffe vor
legen und kauften schließlich einige kleine Tücher Die
Herren trugen ein sehr feines gewandtes Wesen zur Schau
sprachen scheinbar absichtslos von ihren weitreichenden Ver
bindungen an den größeren Handelsplätzen namentlich in
Paris und wußten dadurch in dem Verkäufer den Glau
ben zu erwecken als seien sie reisende Geschäftsleute
In der Nacht zum Freitag wurde bei Simon ein Einbruch
verübt und zwar in der Weise daß die Diebe die Hausthür
mittelst Nachschlüssels öffneten und vom Flur aus die Thür
zum Laden mit Brecheisen erbrachen Aus dem Lager fehl
ten nur die feinsten Seidenwaareu im Werthe von circa
18,666 Mk Aus die schleunige Anzeige des Gestohlenen
gelang es der Hallenser Polizei festzustellen daß mit dem
Frühzuge am 19 eine Gesellschaft von drei He ren und
einer Dame deren Gepäck wahrscheinlich Seidenwaaren
enthielt nach Berlin gereist seien

Simon machte sich in Begleitung eines Polizeibeamten

Produkts ins Auge faßt doch schließlich noch in Gewinn
umwandelt

Der Vorwurf des Stückes das Ehepaar Liebetreu
aus Selters kommt nach Berlin um sich nach den Verhält
nissen der Familie in welche der Neffe hinein heirathen
will zu erkundigen ist der einfachste hält aber mit den
zahlreichen und komischen Verwickelungen die durch die
entsetzliche Angst der Frau Liebetreu vor dem Sündenbabel
hervorgerufen werden die Laune und die Heiterkeit des
Publikums bis zum Schluß in vollem Athem Die Zeich
nung der Charaktere ist eine durchweg gelungene Dieser
biedere Provinziale mit seiner Abenteuersucht seine emanci
pationsfeindliche Gattin der redselige übergefällige Buch
händler Mackedei zählen zu den prächtigsten und Wahrheits
getreueste Figuren unserer Lustspielliteratur Auf ihnen
ruht denn auch das Stück und wenn sie eine gute Ver
tretung finden der Erfolg desselben

Wir hören daß das Stück demnächst auch hier zur
Ausführung kommen wird

Vermischtes

Aus Thüringen 19 November Es geht nichts
über Rudolstadt lautet ein thüringisches Sprichwort An
dasselbe wurde man durch eine in diesen Tagen vor dem
fürstlichen Kreisgericht zu Rudolstadt abgehandelte Straf
prozeßfache erinnert Es handelte sich um nichts weniger
als um eine Majestätsbeleidigung welcher sich der Chemiker
Erdmann aus Alt Saalfeld dadurch schuldig gemacht haben
sollte daß er Sr Durchlaucht dem souveränen Fürsten
Georg Albert von Schwarzburg Rudolstadt bei einer Spa
zierfahrt mit feinem Wagen nicht ausgewicheu sei Durch
laucht fuhr nämlich hinter dem Wagen des Chemikers Erd
mann der mit seiner Braut eine Spazierfahrt machte der
durchlauchtigste Waaenlenker knallte mit der Peitsche
Durchlaucht fuhr mit zwei Pferden Erdmann aber hatte
keine Ahnung daß hinter ihm der Fürst und Herr des Lan

sofort an die Verfolgung der Diebe und ihren emsigen
Stachforschungen gelang auch die Ermittelung daß die ge
dachten Personen obwohl dieselben Billets nach Berlin in
Halle gelöst hatten in Lichterfelde den Zug verlassen halten
und von dort mit einem Lohufuhrwerk nach Rixoorf gefah
ren waren Die hiesige Kriminatpolizei lehnte die Bitte
Simon s die Spur der Diebe amtlich weiter zu verfolgen
anfangs rundweg ab sie gab dem Gestohlenen vielmehr den
Rath seine Waare in Rußland zu suchen wo er dieselbe
eher finden würde wie hier in Berlin Erst auf das drin
gende Verlangen der Hallenser Beamten wurde ein Krimi
nalist nach Rixdors gesendet und dort nahmen die obengenann
ten GenSdarmeriewachtmeister weitere Recherchen in die Hand
Zunächst begaben sie sich in das Rückkaufsgeschäft der
Wittwe Walterling deren Zuhälter und Geschäftsführer
ein gewisser Hauke bereits 2t Jahre im Zachthause zuge
bracht hat und dort wurden 19 Stücke Seidenstoff eine
Reisedecke und mehrere seidene Tücher im Gesammlwerthe

von ca 6666 Mrk in Beschlag genommen die Simon als
sein ihm gestohlenes Eigenthum rekognoSzirte auch den
Hauke erkannte S,mon sofort als einen derjenigen Herren
wieder die am Abend des 18 in feinem Geschäfte anwesend
waren und in der That trug Hauke noch das bei diesem
Besuche gekaufte Tuch um den Hals Hauke sowohl wie
die Wittwe Walterling wureen sofort verhaftet und der
11jährige Sohn der letzteren einem strengen Verhöre unter
worfen wobei sich herausstellte daß ein Mechaniker Meyer
aus Weißensee und ein gewisser Mathesius aus Berlin
mit dem Onkel Hauke Seideswaaren getheilt hatten
Die Berliner Kriminalpolizei wurde telegraphisch ersucht
auf den M athesius zu vigiliren während die beiden Wacht
meister mit dem Bestohlenen nach Welßensee fuhren das
Zimmer des abwesenden Myer durch einen Schlosser
öffnen ließen und in demselben 31 Stücke Seidenstoff 34
seidene Tücher und eins Reisedecke vorfunden die Simon
ebenfalls als ihm gehörig rekognoszirts Der Wachtm iner
Ktingeberg bewirkte noch in der Nacht bei der Rückkehr
des Meyer die Verhaftung desselben wie die seiner Wmhin
einer Wittwe Korinski da in einen Koffer den diese als
ihr Eigenthum bezeichnete außer einer Quantität anscheinend
gestohlener Wäsche auch silberne Löffel und kunstgerecht
angefertigtes Diebeshandwerkzeug vorgefunden wurden Die
Berliner Kriminalpolizei harte während dieser Zcit auch
die Wohnung des Mathesius ermittelt aber nur die Frau
desselben angetroffen Kie den Beamten aber unier den
Häiiden wieder verschwand die Haussuchung ergab jedoch
auch hier eine bedeutende Partie Seidenwaaren Myr
sowohl wie MalhesiuS sind ebenfalls alte Zuchthäusler
Ersterer hat bereits 13 Jahre Letzlerer 10 Jahre in der
Strafanstalt zugebracht

In der Franzbrödchen Angelegenheit theilen wir
unsern dafür sich intereisirenden Lesern zur Steuer der
Wahrheit mit daß die uns übergebenen Franzbrödch n
sämmtlich allerdings mehr wogen als 44 Gr nämlich 57
59 6t 66 55 6t Gr Die Weißbrödchen 65 und
68 Gr Wir besorgten um die Sache zu einem gewissen
Abschluß zu bringen noch selbst von verschiedenen Bäckern
der Stadt Franzbrödchen und diese wogen 52 5t 5 l 52
45 6t 5t 48 Gr Im Durchschnitt läßt auf diesen
Grundlagen das Gewicht unsrer Franzbrödchen mithin ans
54 /4 Gr sich veranschlagen Damit ist die Angelegenheit
für uns erledigt

In der vergangenen Nacht gegen 12 Uhr wurde
von Seilen des Herrn Fabrikbesitzer Ernst wiederum die
Feuerwache rcquimt weit einige noch nicht völlig ausge
brannte Reservoirs ihren Jnhatt ergossen und dieser sich
wieder entzündete halte Das Feuer wurde nach kurzer Zeit
wieder und zwar völlig gelöscht

Der Zimmermann Karl Böhme aus Lettin in
Arbeit auf der Cröllwitzer Papier Fabrik verunglückte aus

des in welchem er sich befand gefahren kam Darin nun
erblickte der fürstliche SlaatSanwult in Rudolstadt vertreten
durch einen Herrn Hosrath Schäfer das Verbrechen der
Majestäisbeleidigung Zwei Monate lang sollie Herr Erd
mann dafür in der einsamen Gefängnißzelte büßen Der
Gerichtshof konnte jedoch nicht die Ueberzeugung gewinnen
daß Herr Erdmann den Souverän von Rudolstadt habe
beleidigen wollen Er wurde freigesprochen und Schwarz
burg Rudolstadt ist um einen verurtheilten Beleidiger ärmer

Volks Ztg
Durch plötzlich eingetretenes Hochwasser der Kinzig

da die in derselben lagernden Flosse losriß und in den
Rhein trieb sind sämmtliche Schiffsbrücken und Fähren über
den Rhein zwischen Straßburg und Msxau incl zerstört
und deren Pontons rheinabwärts getrieben worden Die
hierdurch eingetretene Verkehrsstörung wie der verursachte
Schaden sind sehr groß

Saarburg 22 November Der Schnellzug von
Ostende nach Hasel ist heute Morgen in Folge des Bruches
einer Bremsstange bei Oberstinzel Kanton Finstingen ent
gleist Personen sind bei dem Unfälle nicht verunglückt

Aus Dover 26 Norember Abends wird ge
meldet In der vergangenen Nacht hat an der Küste ein
heftiges Unwetter gewüthet bei welchem wie man berechnet
etwa 13 Fahrzeuge auf den Dünen Schiffbrnch gelitten
haben Ungefähr 46 56 Personen sollen nmgekommeu
sein Dagegen sind dem Standard zufolge diese Anga
ben nicht genau Nach dem genannter Blatte sollen nur
mehrere Schiffe von ihren Ankern losgerissen worden sein

Auch dieses Jahr bittet Unterzeichneter alle Freunde
der Kinder und der Gemeinde Glaucha die Kiuderbe
wahranstalt und Flickschule daselbst mit Wechnachtsgaben
gütigst bedenken zu wollen Dieselben werden allzeit dank
bar in der Pfarre und der Kinderbewahranstalt angenom

men werden Seiler Pastor
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dem Nachhausewege am Abend des 2 cr dadnrch baß er
in einen Steinbruch fiel und sich einen Bruch des rechten
Unterschenkel zuzog Er wurde am 22 in die Kgl Unioers
Klinik aufgenommen

Bei der heutigen Stadtverordnetenwahl wurden
185 Stimmen abgegeben Davon erhielten Oberpostsecretär
Cauße 111 Stadrath a D Niemeyer 47 Kaufmann
Zörn 27 Stimmen Mithin ist Cauße gewählt

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 23 November

Aufgebote n Der Handarbeiter F E Blumenthak
gr Rittergasse 6 u A F Hierling Mühlweg 4

Der Oberlehrer und oanä tksol H M Kausch
manu Buchholz i/S und A A Bachmann Wil
helmsstraße 3

Geboren Dem Schmied E Rosenhahn ein S
h inter der Landwehr 6 Dem Schlosser F Eng

ling ein S Leipzigerstraße 51 Ein unehel S
M Dem Handarbeiter K Vandewe ein S Saal

berg 2 Dem Mühlenbauer F E Pabst eine T
Wörmlitzerstraße 8ä Dem Fabrikbesitzer A Wer

nicke eine T Merseburgerstraße lös Dem Ar
chitekt O Stengel ein S Schulberg 3 Dem
Arbeiter G Lehmann ein S an der Halle 17

Gestorben Des Bahnarbeiters K Günther S Karl
Adolpy 11 T, Starrkrampf Domplatz 7 Des
Fischers A Schramm S August Gottlob Michael
Andreas 9 T Starrkrampf Weingärten 2 Der
Müller Wilhelm Jllharvt K5 I 9 M 15 T
chron Disenterie Stavtkrankenhaus Der Forsteleve
Johannes Robert Otto Thiele 19 I 3 M 16 T
Lnngenemphthiss Langegasse 5d Des Schneider
meisters G Knoche T Emma Anna 2 M 17 T
Luströhrenentzünduvg kl Ulnchsstraße k

Gnstav Adolf Frauenverein
Donnerstag den 25 d M Nähverem von 3 5 Uhr

Martinsberg 14

Provinz
Magdeburg 22 November Bei der heute hier

stattgehabien Nachwahl eines Landtagsabgeordneten für den
4 sächsischen Wahlkreis Stadt Magdeburg mit Neustadt
und Sudenburg wurde der bisherige Abgeordnete Direktor
des Königlichen Staatsarchivs und des geheimen Staatsarchivs

Prof Heinrich von Sybel Berlin mit 301 Stimmen
einstimmig wiedergewählt

Sprechsaal
Der Springbrunnen am Marktplatz ist jederzeit wegen

seines erfrischenden Dunstkreises und lieblichen Anblicks für
die kindliche Welt in den heißen Monaten ein beliebter
Sammelplatz gewesen ja sogar für die auf den Armen ge
tragenen Kleinen Sollte daher derselbe bedauerlicher Weise
nach dem vorliegenden Projekt beseitigt werden dem Sieges
dentmal zu Liebe w lches an hundert anderen Stellen seinen
Standpunkt finden könnte so wäre leider zu befürchten daß
die begeisterungsvolle Theilnahme an diesem schönen patrio

tischen Unternehmen bei Vielen leicht gedämpft und ein
Ausfall an den Beiträgen dafür veranlaßt werten könnte K

Wir haben den vorstehenden Zeilen die Aufnahme nicht
versagen wollen wenn wir auch die in denselben ausge
sprochenen Meinungen nicht theilen können Nach unserer
Ansicht ziert den architektonisch schönen Marktplatz unserer
Stadt ein stilvolles Kriegercenkmal in höherem Grade als
die Fontaine deren Baistn einst den Gelehrten des Klad
deradatsch verfallen nur zu oft weniger zur Ansammlung
reinen frischen Wassers als namentlich an Markttagen zur
Anhäufung faulen UnratheS dient in der heißen Jahreszeit
von den Kindern allerdings gern zum Baden benutzt
wird Weniger für das proj ktirte Kriegerdenkmal lassen sich
Plätze in den Anlagen der Stadt finden Ueberaus traurig
wäre es wenn die begeisterur gsvolle Theilnahme abge
schwächt würoe durch die Verlegung einer Fontaine
Uebr evs ist die ganze Angelegenheit noch nicht spruchreif
die Diskussion darüber kann noch auf längere Zeit vertagt

bleiben D Red

Eingesandt
Gestern Abend hatten wir in der Kaiser Wilheluis Halle

Gelegenheit die Turnertruppe Antonio zum ersten
Mal auftreten zu sehen Die Leistungen dieser Gesellschaft
sind das Neueste was wir bis jetzt auf dem Gebiete der
Turner und Luft Gymnastik gesehen davon erwähnenswerth
die Produktion an der Teufelswiege ausgeführt von
Signore Angelina und Professor Antonio sowie Herr Pro
fessor Antonio eine Leistung die geradezu großartig und
einzig in ihrer Art zu nennen ist Mehrmaliges Hervor
rufen belohnte den Künstler Auch können wir nicht um
hin Herrn Salero und der kleinen sechsjährigen Helene für
ihre Leistungen am indianischen Seil die verdiente Anerken
nung zu zollen Ebenbürtig schließen sich diesen die Vor
träge der Tyroler Sänger Gesellschaft Pitzinger an
welche stets mit neuen Pieren das Publikum erfreuen und
zahlreichen Applaus sich zu erwerben wissen Wir können
daher den Besuch dieser Vorstellungen angelegentlichst em
pfehlen
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Nachlatz Auktion MM
Donnerstag den 25 Novbr Mchmitt 1 Uhr versteigere ich große
Wallstraße Nr i aus einem Nachlasse
Bettstellen Tische mit Wachstuch mahag Tische 1 birkenes und 2 mahag Sophas
1 bakenen Glasaufsatz Kleiderschränke verschiedene Stühle Spiegel Betten 1 Gäasebucht

1 Backtrog 1 Handwagen
Ferner für Hotels Haushaltungen Händler e

10 Stück äuserzeug 22 Ellen lang 2 Ellen breit 100 Paar Gummischuhe 40 Smck
Wach barcbent und Wachsleinen Pferdefchabracken Morgenmützen Eorse tes

schließlich zu Weihnachtsgeschenken geeignet 2V Stück
schöne Original Oelgemälde und einen schönen neue Salon
Teppich Auct Comnuss u ger Taxator

werden gekaust

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung d s Magistrates vom 30 Oktober c

betreffend die diesjährige Stadtverordneten Wahl bringen wir für die Wähler der II und
I Abtheilung hierdurch Nachstehendes zur Kenntniß und Nachachtung

Für beide Abtheilungen find je fünf Ergänzungswahleu und außerdem für die
zweite zwei und für die erste Abtheilung eine Ersatzwahl vorzunehmen

Jeder Wähler hat nun derartig zu stimmen daß er am Wahltage in erster Linie
für 5 Ergänzunzs Stadtverordnete und sodann für zwei resp einen Ersatz Stadtver
ordneten die Namen anzugeben hat und wird bei den Ersatzwahlen angenommen daß
in der II Abtheilung der zuerst genannte Ersatz Stadtverordnete aus die Zeit bis zum
31 Dezember 1877 und der zweite auf die Zeit bis zum 31 Dezember 1879
gewählt werden soll

Außerdem ersuchen wir die Wähler die Einladung zum Wahltage mit
zubringen

Halle den 23 November 1875 Der Wahl Voastand
Zernial Wolfs Demuth

kleiner
verkaufen

Kanonenofen billig zn
Rathhausgasse 13

Jermischte LnMpn
Bekanntmachung verlausen Nalyyansgasse is ij,,

LSK /OMtieytenlien für die Königl Universität Klinik pro Z verlausen An der tontzliro
1876 soll an den Mindestfordernden in dem ui gebrauchter Küchenschrank
in der Klinik

am 8 Dezember Nachmittags 2 /z Uhr

Unserem Freunde zuseinem heutigen Wiegenfeste die besten
Glückwünsche

Siel

verkauf en kl Sch l amm 1 im Hofe 2 Trep
Verällderunjishalber sind Kleiderschränke

anberaumten Termine verdungen werden Zur kl Tische Stühle Waschtisch Stehpult
Ausbietung gelangen Rind Hammel Kalb ein Regal zu verk Näh Herrenstr tv
Schweinefleisch und Fleischwaaren Backsaaren Federbetten neu veiänderungshalver billig
Mehl Reis Graupen Gries Hülsensrüchte zu ve kuuf n Trörel 19 pari
Butter Eier Milch soda Seife z KÜchenfchränke verk billig B hnhofstr 8

Die Bedingungen können im Bureau derKlinik während der Vormittagsstunden schon Schroten schuh e F eischerg H Tr

vorher eingesehen werden
Die Direktiou der Uuiversitäts Kliuik

Stadtverordnetenwahlen
Bei den am vergangenen Mittwoch statt

gefundenen Vorwahlen sind als Stadtverord
al Arztgehülfe Dachritzgasse13 j neten Kandidaten aufgestellt worden Für die

Hausschlachten in u außerhalb III Abthlg 5 Bezirk Rentler Rüffer
der Stadt Halle w angenommen j Wahl am Donnerstag 25 November im

Einsetzen künstlicher Zähne Plombiren
steht zu täglich Nachmittags zn sprechen

tt

Serkiiuie

Ein gutes Fernrohr 6 fein polirte
Stühle zu verkaufen

Wilhelnttstraße 19

Zwei fette Schweine verkauft
Graseweg 34

Alle Sorten Weizenmehl Roggenmehl
Futtermehl uud Kleien empfiehlt nur reell
und billigst

Feinstes Weizenmehl Kaiserauszug pro
M 4 A 70 Nr 0 M 4 A 65 5 in
Centnern billiger empfiehlt

Kanarienhähne zu verkaufen ür Berlin 17
Ein wachsamer Kettenhnttd so wie eine

Bockkarre und ein 20 Fuß langes Gartens
stacket ist billig zu verkaufen

Saalberg 2

DliqlMsn PrtWnt
verkauft auch im Einzelnen

M gr Brauhausg 28

Haararbetten
jeder Art sowie Zöpfe von 5V Rpf an
Haarschnüre von 1 R M an

Lärgasse 1

Käufqesuchi

Haus Kauf

und prompt ausgeführt bei
Ott Brunoswarte ISDie Federn
welche der Arbeitsanstalt zum Reißen überge
ben sind längst fertig und müssen sofort ab
geholt werden

Ein Student der Theologie sucht Stunde
zu ertheilen auch in der Musik Näheres zu
erfragen bei Herrn Pastor Jordan

am D iakonlfsenhause

Familien Nachrichten
Eutbiuduugs Anzeige

Die Geburt eines Mädchens beehren sich
ergebenst Freunden und Bekannten anzuzeigen

Halle den 23 November 1875
F Hngo und Frau

Pretztorf Briquettes unv kleingehackies
Brennholz zu verkaufen kl Ulrichsstr 4

Auch werden das Bestell ins Haus angenk In der inneren Stadt wtrd ein mittelBriquettes liefert frei ins Haus s r 8 großes Hans mit Hof nnd Einfahrt zu
pro Ctr IM Einzelnen 8/z gesucht Offerten mit gcuauer
u andern Torf billigst Häcksel nur Prima
Waare liefert jeden Bedarf in kürzester Zeit
Heu u Hafer Ziegelwaaren Sand Lehm

V AI Geiststr H4Daselbst werven Lohnfuhren angenommen
Neue dauerhafte Bettstellen eichenartige

und polirte kieferne Kommoden verkauft

billig Kauleuberg 3

Preisangabe uud sonstigen Bedingungen
nehmen die Herreu rieSrivi k

p aiin in Giebichenstein entgeg en

Zvvv Ctr Stroh
frei Eisenbahnwaggon verladen werden zu
kaufen gesucht Billigste Offerten werden
unter A in Biendorf xosts rsstavts erbeten

Die Geburt eines Knaben beehren sich er
gebenst Freunden und Bekannten anzuzeigen

Halle den 20 November 1875
O Steng el und Fra u

Heute Morgen 10 Uhr endete der Tod
das hoffnungsvolle Leben meines letzten und
jünasten geliebten Bruders des Forsteleven
Otto Thiele Er wurde nur 19 Jahre und
3 Monate alt In tiefer Wehmuth zeige dies
unseren Gönnern im Namen meiner beiden in
Straßburg i/E lebenden Schwestern um stille
Theilnahme an unseren viele Schicksals
schlagen bittend nur hierdurch an

Halle den 23 November 1875
F A Thiele

Heute Morgen 6 Uhr erlöste Gott unsere
innig geliebte Schwester Bertha Böttger
von ihren langen Leiden

Halle den 24 November 1875
Die trauernden Hinterbliebenen

alten Stadtverordneten Saale Vormittags
11 1 Uhr

Wir empfehlen unfern Mitbürgern die
Wahl dieses Kandidaten
Das Comit6 des vereinigten liberalen

Wahlvereins und Bürgervereins
Zu den

Stadtverordnetenwahlen
In U bereinstimwmi mit den Beschlüssen

der Versammlung vom 13 November cr laden
wir hierdurch alle

Miller äer II
zu einer Besprechung auf
Mittwoch den 24 November

Abends 8 Uhr

in die beiC Schwarz hiermit ein
Das Comite

des Vereinigten liberalen Wahlvereins
und Bürgervereins

Meine
ist einen Abend frei H 51883 b

Restauration
Verl 3 Schlüssel mit Ring Hospitalpl 6
Regenschirm stehen gebt gr Wallstr 34

Wasserstand der Saale bei Halle
23 Nov Abds am neuen Usterp 3,10 M
24 Nov Morgens am Unterpegel 3,10 M
23 Nov Abds am alten Unterpegel 3,10 M
24 Nov Morgens am Unterpegel 3,10 M
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Ichmye wolltkt geklöppelte Spitzen
grosse usvvalil sedr xreisvvertli bei

HUtSIi It r Leipzigerstraße Nr SWeikwaarm u Müsche MiMM
Heute treffen wieder frische MArpL einZ SZ Sß WTss s Gl 4 9 Leipzigerstr 98
Von Pr Rheinischen H NnttW
trafen soeben in bester Heller lufttrockener Waare iv Qvntu ein Offerire
dieselben in Ctrn und Schocken villigst

1875 Sicil Haselnüsse empfiehlt zn billigsten Preisen
I vtvr

WiGÄSvk 25 Centner AI MarkMOMSM Z GS 8 8tG5ik ck l 0 Teutschmthat
a 1000 Stück 16 Mark frei Stall empfehlen

MMMGr Bauhof ö
RÄA WisMK OI s

Leinen Wäsche Fabrik
IiAA zr s IIvr Loi tkn

Äelldecken Steppdecken Lettdrelle
Vkluntznkvpvl I Mrleinen

Vamastv
drkit Lsttdö üKöQ

iikus Nüster
Tischzeug und Handtücher

in Damast liujuurtl vrell
dsstss adrii at

Eine Sendung der fettsten und schwersten
Pommerschen Gänse trifft Mtitwoch früh im
Haufe der Herren Pferdehändler Meyer K
Crotzmann zum Verkauf ein

aus Magdeburg
NL j Das Eintreffen des vorigen Trans

portes der Gänse ist Krankheitshalber unter

blieben D OReines Roggenbrod
kräftig weiß und wohlschmeckend nur von
felbstgemahlenem Landrosgen empfiehlt die
Bäckerei von

2 Grasewsg u Klau str Ecke 2

S chlos und Bänder
empfiehlt billigst

Si ii ei z o Bölbergasse 1
Morgen früh ganz

frischen Seedorsch
vor dem Rathekeller

Sehr schönes Pflaumenmus
ia Magdeburger Sauerkohl
ff Tafelbutter in Stücken Salz und

Schmelzbutter
Brauuschwetger Wurst empfiehlt

Ale IITeltower Rübchen Blumenkohl Er
furter Brunnenkresse gut kochende Hül
senfrüchte und sehr schöne Speisekartos
seln empfiehlt

8oZ i v vr Markt 13
Für Kenner

Alte Cnba Cigarren Z Stück 5 R Pfg
Ambalema Cigarren Stück R Pfg
bei O Königsplatz 6
Pr Magdeb Sauerkohl

Z M 10 R Pf bei

Täglich frische

I r WsI vtv
in bekannter Güte empfehlen

Preßhefen Fabrik
vavdl it IM886 1

Täglich frische Pfannkuchen von früh
9 Uhr an empfiehlt I Klepzig

80nntaK äen 28 Mvemlier 187S ZVAelimittk A8 3 I iir

S 8tlK 5l V
äes Ha88l6r 8e1ivu Vereins

in er erleuMvten
I Iisil 1 lta trinitÄ Zlior aus äsm 15 Zakrii

2 L Z rik s cl Nissa Lrsvis v när z drisli 0 1556 3 Avvsi Obörs k Aäu
Nörst 1 ctoramus tv üliristv V s Isstriuu 1524 1594 d LIivrAl Uvtette

vis Moktix v I stvr Vornklius 18 4 ÜS8p0N80r1ulQ Irausrt v r
RsiobÄrät 1751 1814 5 Notottv lek lasse äied uiokt k 2 Ldörs v Z oli Llir
Laod 1643 1709

II Lksil 1 t I reuäv üllvr 8 stimm V I0I1 l eoarä 1553 1613
2 r v k Aoxran s 6 Nsssias v r Il snclol 1685 1759 3 Iventslivll
t L It v I0I1 VVolsA rÄQ ck 0 1679 4 VIv XöniAv f L rlton v Ooruslius
5 ZI Alllli Z t k Zkor 80I0 unä OrKkl v ramz Lur mts 1693 1755

Die AitAliklivr äss Vereins kaksn aus ikre Xartsn kreisn Eintritt ür Mvllt
mitAliklier sinä Lillsts kür 6as Lvkitk äsr Xirotiö 7 11 1 Nark 50 k lur die ülliporsn
7 11 1 Ug,rl sowie Lekülerbillets 211 50 I k in äsn H nälunASn der Herren 8eliröüe1

8iuivn ÜArinrvlit nnä rnolÄ IN Narkt 2U IiL den Vextv a 10 k edenüa
seldst n äsn Xirekttmren kein LiUetver Äuk

ver keinkrtl gA 8vII den domitv llir äkls neu u erriektenäe KrieZei
Denknlkll übenviesen werden Die an den Kireklllüren il fAe8tkIlte IZedien
8in l nur nr Vnnllliine sieinilliZer keiteitKe 8eite 8 der VereinzmitZIiedel

bestimnit Ka88lvrKaiser Vilhelms Halle MU
Heute Douuerstag den 25 November

U5Z Im grohen Saale MZU
Vorletzte Vm tvIIun der TurnertruDe ut0M0

bekannt durch ihr Auftreten in der Central Halle zu Leipzig
Mit neuem Programm

Auftreten der Tyrolcr Sänger Gesellschaft
Die Concert Piecen werden ausgeführt von der Kapelle

des Stadtmusikdirectors Herrn Lallv
3 Billets ä 1 Mark Kassenpreis s 5tt Logenbillets s 2 Mark Sperrsitz a 1 Mk

sind bei den Herren Steinbrecher K Jaspcr am Markt zu haben
Anfang 8 Uhr

Heute Donnerstag
Schlachtefest

Früh 10 Ukr Well
fleisch Abends frische Wurst

M
8vIuueerstrÄ88k Nr 3V 1 kroppv

Heute Mittwoch Abend Pökelknochen
Klöse Meerrettig nnd Sauerkohl

Gartengasse Unterberg 10
Heute Donnerstag

t 8ei i e itvl v8t
früh V 9 Uhr Wellfleisch Abends diverse Wurst und Suppe

Es ladet ein früher R staurateur im Brockenhause

I ttllt l t l
Donnerstag Abend ül i 1 I L v voR Ziiv empfiehlt Nl iivr

ÜKtunitiv Iir kmtrsppe
KS Harz Nr 21

Donnerstag Speckkuchen Bier ff
F G Brach witz

Kaiser Wilhelms Halle
Donnerstag den 25 Noobr Nachm 4 Uhr

Erstes

im Abonnement
Entree an der Kasse 75 Pf W Halle

L3 M 6r 6r U6i8t6i V6r6ln
Freitag den 26 Novbr Abends 8 Uhr

in der Tulpe
t Vortrag Ueber Charakterschwäche

Herr Lehrer Klapproth
2 Proclamirung neuer Mitglieder zur Vor

schußbank

Zur Vorbesprechung über die Wahlin für die Stadtverordneten Versammlung
und Aufstellung von Kandidatenlisten laden wir Unterzeichneten alle Wähler der zweiten
Abtheilung auf

Donnerstag den 25 November Abends 8 Uhr
und alle Wähler der ersten Abtheilung auf

Sonnabend den 27 November Abends 8 Uhr
nach OatS VavKÄ

ergebenst ein
Bei der Versammlung der 2 werden die Wähler der 1 und bei der Versamm

lung der I die Wähler der 2 Abtheilung willkommene an der Berathung theilnehmende
Gäste sein

Halle den 22 November 1875
Alberti Königlicher Steuer Rath Anschütj Kaufmann Bethcke Banquier Conrad
Professor Corte Kaufmann Demuth Rentner Feldmauu Conditor Fiebiger
Justizrath Freytag Professor Fritsch Justizrath von Fritsch Professor Fubel
Stadtrath Gueist Regierungsrath Hariug Kaufmann HayM Prof ssor Heilfro
Kaufmann Dr Hertzberg Hertzberg Professor Hesse Getreidehändler Holtze
Kreisgerichtsrath Käthe Kaufmann Kohlig Kaufmann Kohuert Oekonom Dr
Kohlschütter Krauspe Kanzleirath Kulisch Banquier Ltchteufels Telegraphen
Directionsrath Lteban Kaufmann Littmann Fabrikant Meyer Professor Pfaffe
Kaufmann Reinecke Amtmann Riebeck Commerzienrath H Simon Kaufmann
Steinhaus Maurermeister Tausch Buchhändler Walter Rentner Werther Zim

mermeister Wolshageu Handelegärtuer Zeiz Kaufmann

KM Zum ersten Male hier
HÄrosser NSrZRN in einem Etablissement von 130 Fuß Länge

Bniron s dramatisches Museum und historische Ausstellung
Einzig als Rival des Museums von lussauä in London

Bestehend aus einer unzählbaren Anzahl von weltberühmten Persönlichkeiten in Lebensgröße aus Wachs gearbeitet und nach Portrait
modellirt von Professor Anatole Buiron aus Lothringen Zögling der Schule der schönen Künste zu LdSlous snr Narao

M Äi Diejes Museum ist das größte zahlreichste eleganteste und gediegenste in ganz Europa
iUebersicht einiger Gruppen die als ganz besonders hervorzuheben sind

Die letzten Augenblicke Napoleons III in Chislehurst umgeben von
seinen letzten Getreuen Für die Aechlheit der Maske Napoleons
wird garantirt Die Hinrichtung Maria Stuarts Vorabend der
Schlacht bei Austerlitz Episode aus der Schlacht bei Waaterloo und
Brienne exkaiserliche Familie von Frankreich die Ermordung des
Erzbischofs von Paris Der größte Theil der Gruppen befand
sich auf den großen Ausstellungen in Paris 1855 und London 1862
und erhielten dort mehrere ehrenhafte Erwähnungen unter anderen
die große goldene Medaille für Wachsarbeiten zuerkannt von der
Londoner Preis Jury Lsotiou rg,n Mss Olasss XXIX 1645
st Löotion ra,nyg i86 Lüasss XVII Rr 1845 Mehr als
20 Jahre war das Museum in Paris Loulovarä äu 1 öwxlo
M 395 ausgestellt

General Franhois Achille Bazaine Marschall von Frankreich vor
dem Kriegsgericht zu
Trianon Der Graf
von Ehambord franz
Krön Prätendent Sr
Heiligkeit Papst Pius IX
im Vatikan zu Rom
seinen Besuch abstattend

Eapitulation von Se
dan Von großer
Ähnlichkeit sind Kaiser

Wilhelm I Kronprinz Friedrich Wilhelm Exkaiser Napoleon III
Fürst Bismarck Moltke General Bourbaki Frossard Douai

Ztadl Theater
Donnerstag den 25 November 1875
13 Vorstellung im zweiten Abonnement

Zum ersten Male
Ganz neu Ganz neuGroMdtisch

Lustspiel in 4 Acten von vr I B von
Schweitzer Repertoirstück des Wallnertheater
zu Berlin

Mhler Mulmm
Heute Mittwoch den 2t November

großes Concert mit Gesang
Erstes Auftreten der beliebten Concert
Gesellschaft des Hrn ix

aus Lübeck
bestehend aus 4 Damen und 3 Herren

Ansang 7 Uhr

Eintrittspreis Erster Platz 50 Psg zweiter Platz 25 Psg
Heute Donnerstag von 6 Uhr an sowie täglich bei brillanter Beleuchtung geöffnet

Direktor und Besitzer aus Lothringen

Der Einsender des Inserats unter K
Nr 4 d Bl wird ersucht seinen Verbind
lichkeiten nachzukommen

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei deS Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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